
Protokoll FS-Sitzung Japanologie, 6.4.2017 

 

Anwesend: Dominique, Jens, Adrian, Jordann, Pauline, Anna H., Jonas, Albrecht, Aika, Kevin, 

Pierre, Sarah, Yvonne, Anna S., Sevgi, Thisha, Klemens, Helene, Rebecca Z., Violetta, 

Franziska, Michal, Sami, Florian W., Paul   

Entschuldigt: Fabia, Max, Florian L., Lisa N., Soluna, Annika, Stephanie, Stefania, Rebecca Y., 

Adriana   

Protokoll: Sevgi   

Beginn: 14.15 Uhr  

TOPs: 

Vorstellung  

Finanzen  

Fachrat: PO, MHB  

Satzungsänderung  

Sommerfest 

Vorbesprechung  

• Ruprecht  

QSM 

Terminfindung  

Stura-Entsendung  

Sonstiges  

 

1. Vorstellung  

- Neue Interessenten:  

Violetta (MA 1. Semester, Anime-Analyse-Club und Gast-Vorträge)  

Klemens (MA, Anime-Analyse-Club)  

Sami (BA 2. Semester)  

- Herzlich Willkommen ☺  

 

2. Finanzen  

- FANJAH braucht Rechnung für die 100€, die wir für Lange Nacht der Hausarbeiten 

bekommen haben  Dominique macht eine  

- Rechnung Emma für Sommerfest  noch nicht vom Stura bezahlt  Jens hat mit 

Stura Kontakt aufgenommen  wird demnächst von Stura bezahlt  

- Stura sucht Finanzreferenten  bei Interesse melden, wird auch vergütet  

 

 

 



3. Fachrat: PO, MHB – Änderungen  

- 31.3. Fachratssitzung: PO und MHB von 25% Japo geändert  GK Japanisch nun mit 

Faktor 0,5 gewichtet  

- Nun auch 1. Hauptfach 50%  

- BA-Endnote wird nun doppelt für den Schnitt gewichtet  

- MHB 75%, 50% und 25% muss geändert werden  

- „Opt-Out-Klausel“: Änderungen betreffen eigentlich nur Neu-Eingeschriebene  in 

Fachratssitzung Entscheidung ob neue PO gleich alle betrifft  wird alle betreffen, 

aber man kann individuelle entscheiden, welche PO man möchte  

 Problem, wenn man schon Leistungen in der alten PO erbracht hat und dann zu 

viele LP hat  Adrian und Dominique fragen nach  

- M.A.: Modul „Wissenschaftliche Übersetzung“ von 10LP auf 5LP mit 5 Seiten, MA-

Arbeit von 20LP auf 25LP  

- MHB-M.A. konnte noch nicht beschlossen werden, da LP-Problematik  

-  

Große Änderungen in der LP-Verteilung 

- Wieso?  IKO möchte mehr fachliche Kurse  braucht „freie LP“   Sino hat sich 

angeschlossen, um ein 2. Hauptseminar einzuführen  

- Plan: OAWG I+II und KGOA werden von 7LP auf 3LP gesenkt  dadurch sind 8LP 

„frei“  

- Aber LP müssen so verteilt werden, dass bei keiner Fächerkombination LP fehlen! 

- Vorschlag I: von 8 LP gehen 5 LP in Mittelkurs Japanisch (13LP auf 18LP)  

 OAWG I und II werden Pflicht  

 Fachratssitzung 31.3.: OAWG I+II (und KGOA) werden Pflicht mit 3LP  diese 

Änderung ist vorläufig angenommen, aber es wird weiter nach Alternativen gesucht  

- Vorschlag II: Von 8 LP gehen 5 LP in Mittelkurs Japanisch (13LP auf 18LP) übrigen 3 

LP  Hauptseminar I von 8LP auf 9LP, HSII auf 10LP  

 Hausarbeiten müssten 20 Seiten werden  kann man „kreativ auslegen“ z.B. 20 

Seiten mit Deckblatt/Quellenverzeichnis 

- Vorschlag II mit Hauptseminaren präferiert, da sowieso in den ersten Semestern viele 

Kurse  

- Herr Giele möchte mit LP ein neues Hauptseminar  Sino-Fachschaft dagegen  

- Vorschlag Sino-FS: OAWG I+II und KGOA werden mit 4 LP als Wahlpflicht gelassen, 

IKO hätte dadurch 6LP zur Neuverteilung  

- IKO-FS: Gerade keine Mitglieder in Heidelberg  noch keine Entscheidung  

- Wenn IKO-FS einverstanden  offizieller Vorschlag OAWG/KGOA auf 4LP  

 dann OAWG/KGOA als Wahlpflicht auf 4LP, 2LP auf Hauptseminare  

 

4. Satzungsänderung  

- 1. Änderung: Stellvertreter-Posten offiziell anerkennen (ohne Stimmrecht)  

 dürfen in Sitzungen kommen und bei Abwesenheit der offiziellen Vertreter auch 

wählen; Stellvertreter darf nicht Finanzen machen  

 Abstimmung: Einstimmig angenommen  



- 2. Änderung: Qualitätssicherungskommission gibt es nicht mehr  

 Abstimmung: Einstimmig angenommen  

- 3. Änderung: FSR Beschlussfähigkeit bis zu 150€ für finanzielle Flexibilität auch in 

Ferien etc.  

 Abstimmung: Einstimmig angenommen 

- 4. Änderung: Ersatzlose Streichung  

 Abstimmung: Einstimmig angenommen  

- Antrag auf Änderung kommt in Stura zur Abstimmung  

 

5. Sommerfest  

- Terminvorschläge: 30.6. oder 7.7.  

- Wenn Kooperation gut läuft, wird es wieder ZO-Sommerfest  

- Eventuell wieder Live-Band  

- „Sofa-Konzert“  kann man im Internet nach Bands schauen  

- Diesmal auch für nächsten Tag Leute für aufräumen etc. festlegen  

- Programm: Prof-Quiz war gut, Tombola eher nicht, Chor könnte auftreten  

- Catering wieder organisieren  

- AK-Organisation besser strukturieren  diesmal ZO-weit  

- Weiteres wird ab Vorlesungsbeginn besprochen  

 

6. Vorbesprechung  

- Semestereinführung am 18.4. 

 AGs: Anime-Analyse, Chor, Übersetzungs-AG  

- Ruprecht: Nachricht von Redaktion  wollen Zeitungen und Ersti-Tüten 

vorbeibringen  haben keine Erstis aber gerne Zeitungen  

 

7. QSM  

- Deadline 5. Mai  Wo sollen noch Gelder reinfließen?  

 Ideen an Dominique  

- Wird dann in Mitarbeiterbesprechung besprochen  

 

8. Terminfindung  

- Welche Tage sind grundsätzlich unmöglich?  ohne Mittwoch, Freitag  

- Bleibt in Mittagspause  

- Sevgi macht eine Doodle-Umfrage  bis Ostern ein Ergebnis  

 

9. Stura-Entsendung  

- Stura-Entsendung: Übersendungsprotokoll  

 Annika kann dieses Semester nicht mehr, Stephi macht weiter  



- Franziska würde dazu kommen  

 Abstimmung: Einstimmig angenommen  

 

10. Sonstiges  

- Bescheinigung für Wohnheim  Pierre  

- AGs, die ein Plakat wollen  Infos an Plakat-AK  

 

Ende: 15.30 Uhr  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Fachschaftssitzung 06.04.2017 - Beschlussliste  

 

Anwesend: Dominique, Jens, Adrian, Jordann, Pauline, Anna H., Jonas, Albrecht, Aika, Kevin, 

Pierre, Sarah, Yvonne, Anna S., Sevgi, Thisha, Klemens, Helene, Rebecca Z., Violetta, 

Franziska, Michal, Sami, Florian W., Paul   

 

1. Die Fachschaft Japanologie entsendet Stephanie Haas und Franziska Rönnau als ihre 

Vertretung in den StuRa.   

Ja: 25   Nein: 0  Enthaltung: 0  

 

2. Die Fachschaft Japanologie nimmt eine Satzungsänderung in §3 vor, durch welche 

maximal fünf (5) Stellvertreter für die Fachschaftsräte ernannt werden können. Diese 

dürfen bei Sitzungen des Fachschaftsrates anwesend sein, aber haben kein Stimmrecht, 

außer die offiziellen Fachschaftsräte sind abwesend.  

 

Ja: 25   Nein: 0  Enthaltung: 0  

 

3. Die Fachschaft Japanologie nimmt eine Satzungsänderung in §3 vor, durch welche der 

Abschnitt über die Qualitätssicherungsmittelkommission gestrichen wird, da diese nicht 

mehr existiert.  

Ja: 25   Nein: 0  Enthaltung: 0  

 

4. Die Fachschaft Japanologie nimmt eine Satzungsänderung in §3 vor, durch welche die 

Erweiterung „Befugnisse“ beigefügt wird und dem Fachschaftsrat eine Beschlussfähigkeit 

bei Finanzanträgen bis zu 150€ eingeräumt wird.  

Ja: 25   Nein: 0  Enthaltung: 0  

5. Die Fachschaft Japanologie nimmt eine Satzungsänderung vor, durch welche §5 über die 

Dezentrale Qualitätssicherungsmittelkommission ersatzlos gestrichen wird, da diese nicht 

mehr existiert.  

Ja: 25   Nein: 0  Enthaltung: 0  

 

 

 



Antrag auf Satzungsänderung der Studienfachschaft Japanologie 

 

Änderung 1): 

aktuelle Fassung: 

§3: Fachschaftsrat 

(3) Der Fachschaftsrat umfasst fünf Mitglieder, die sich zur regelmäßigen Teilnahme an den 

Fachschaftsvollversammlungen verpflichten. 

Änderungsvorschlag: 

§3: Fachschaftsrat 

(3) Der Fachschaftsrat umfasst fünf Mitglieder und maximal fünf Stellvertreter, die sich zur 

regelmäßigen Teilnahme an den Fachschaftsvollversammlungen verpflichten.  

Beschreibung der Änderung: 

Ergänzung des Passus um die namentliche Nennung der Stellvertreter, die ebenfalls im 

Organisationsaufbau der Fachschaft besonders integriert sind. 

Begründung:  

Es zeigte sich, dass die Personenzahl von fünf Mitgliedern des Fachschaftsrates zwar 

ausreichend sind, sich jedoch immer mehr Bewerber für die Posten finden. Somit sollen 

denen, die sich bereiterklärt haben in der Fachschaft mehr Verantwortung zu übernehmen 

auch als offizielle Stellvertreter einen besonderen Platz innerhalb der Fachschaft 

zugesprochen werden.  

 

Änderung 2): 

aktuelle Fassung: 

§3: Fachschaftsrat 

(4) Mitglieder der Studienfachschaft Japanologie, die Mitglieder des Fachrats und der 

Qualitätssicherungsmittelkommission der Japanologie, des Fakultätrats der philosophischen 

Fakultät, des Studierendenrats und des Senats sind, haben die Möglichkeit als nicht 

stimmberechtigte BeisitzerInnen dem Fachschaftsrat anzugehören. 

  



Änderungsvorschlag: 

§3: Fachschaftsrat 

(4) Mitglieder der Studienfachschaft Japanologie, die Mitglieder des Fachrats, des 

Fakultätrats der philosophischen Fakultät, des Studierendenrats und des Senats sind, haben 

die Möglichkeit als nicht stimmberechtigte BeisitzerInnen dem Fachschaftsrat anzugehören. 

 

Beschreibung der Änderung: 

Streichung des Abschnittes über die Qualitätssicherungsmittelkommission. 

Begründung:  

Die Qualitätsmittelsicherungskommission existiert auf der Institutsebene nicht mehr und 

kann somit gestrichen werden. 

 

Änderung 3): 

Aktuelle Fassung: 

(6) Zu den Aufgaben des Fachschaftsrats gehören: 

1. Einberufung und Leitung der Fachschaftsvollversammlung. 

2. Ausführung der Beschlüsse der Fachschaftsvollversammlung. 

3. Führung der Finanzen. 

4. Informierung der Studienfachschaftsmitglieder, sofern kein anderes Gremium/eine 

andere Stelle diese Informationen öffentlich macht. 

5. Austausch und Zusammenarbeit mit den Mitgliedern des Lehrkörpers in den betroffenen 

Studiengängen. 

6. Einsetzung von Arbeitskreisen in Zusammenarbeit mit der Fachschaftsvollversammlung 

zur Durchführung von diversen Veranstaltungen. Ein AK muss mindestens aus 2 Personen 

bestehen. 

AKs, die immer zu bilden sind: Finanzen, Wahlen. 

7. Dem Fachschaftsrat bzw. von ihm eingesetzten AKs obliegt die Verwaltung des E-Mail-

Verteilers und der Onlinepräsenz der Studienfachschaft. 

Änderungsvorschlag: 

(6) Zu den Aufgaben und Befugnissen des Fachschaftsrats gehören: 

1. Einberufung und Leitung der Fachschaftsvollversammlung. 

2. Ausführung der Beschlüsse der Fachschaftsvollversammlung. 

3. Führung der Finanzen. 

4. Informierung der Studienfachschaftsmitglieder, sofern kein anderes Gremium/eine 

andere Stelle diese Informationen öffentlich macht. 

5. Austausch und Zusammenarbeit mit den Mitgliedern des Lehrkörpers in den betroffenen 

Studiengängen. 

6. Einsetzung von Arbeitskreisen in Zusammenarbeit mit der Fachschaftsvollversammlung 

zur Durchführung von diversen Veranstaltungen. Ein AK muss mindestens aus 2 Personen 

bestehen. 



AKs, die immer zu bilden sind: Finanzen, Wahlen. 

7. Dem Fachschaftsrat bzw. von ihm eingesetzten AKs obliegt die Verwaltung des E-Mail-

Verteilers und der Onlinepräsenz der Studienfachschaft. 

8. Der Fachschaftsrat besitzt eine eigene Beschlussfähigkeit bei Finanzanträgen bis zu 150€. 

Beschreibung der Änderung: 

Erweiterung der Befähigung und der Aufgaben des Fachschaftsrates. 

 

Begründung: 

Um die Studienfachschaft Japanologie flexibler aufzustellen und auch eine finanzielle  

Beschlussfähigkeit in den Semesterferien zu gewährleisten, soll der Fachschaftsrat eine 

eigenen finanzielle Beschlussfähigkeit bis zu 150€ Euro erhalten. 

 

Änderung 4): 

aktuelle Fassung: 

§5 Dezentrale Qualitätssicherungsmittelkommission 

(1) Die Fachschaftsvollversammlung unterbreitet dem Fachschaftsrat einen 

Bennenungsvorschlag. Der Vorschlag umfasst soviele Personen, wie Plätze zu besetzen sind. 

(2) Der Fachschaftsrat entsendet auf Grundlage des Vorschlags der 

Fachschaftsvollversammlung VertreterInnen in die dezentrale 

Qualitätssicherungsmittelkommission. 

Änderungsvorschlag: 

ersatzlose Streichung 

 

Beschreibung der Änderung: 

ersatzlose Streichung 

Begründung: 

Die dezentrale Qualitätssicherungsmittelkommision auf Institutseben existiert nicht mehr. 

Aus diesem Grund ist die Erwähnung innerhalb der Fassung unzweckmäßig. 

 

 


